Anerkennung von Errichterfirmen fiir Brandmeldeanlagen (BMA) VdS 2129 : 2009-05 (06)

Anforderungen und Hinweise zum Auftragsformular:

Lesen Sie bitte — bevor Sie das Auftragsformular ausfillen — die ,Richtlinien fir die Anerkennung von
Errichterfirmen fir Brandmeldeanlagen® (VdS 2129) und diese Hinweise sorgféaltig durch. Die Numme-
rierung folgt der des Auftragsformulars.

Bitte Titel angeben, z. B. staatlich geprufter Techniker, Dipl.-Ing., Ing. (grad.) oder Meister; bei zu-
satzlichen Fachkraften oder bei Fachkraften am Stltzpunkt ist eine Ausbildung als Geselle/Fachar-
beiter der Elektrotechnik ausreichend.

Bitte Teilnahme an Fachseminaren angeben und Belege beifligen. Aus den Belegen mussen die
behandelten Themen, der Zeitraum und der Veranstalter der Seminare hervorgehen.

Die Angaben zur zusétzlichen Fachkraft sind nicht erforderlich, wenn eine stellvertretende haupt-
verantwortliche Fachkraft flr die Betriebsstatte benannt wurde.

Bitte beachten Sie bei der Benennung von Stlitzpunkten, dass diese in der Regel nicht weiter als
150 km von der Betriebsstatte entfernt sein durfen.

Geben Sie die VdS-Anerkennungsnummer und den Anerkennungsinhaber der verwendeten Brand-
meldesysteme an. Diese Angaben kénnen dem Verzeichnis der VdS-anerkannten Brandmeldesy-
steme entnommen werden (siehe www.vds.de).

Welche Unterlagen erforderlich sind, hangt von der Auftragsart ab (Erstanerkennung/Verlangerung/
Anderung/Erganzung). Es brauchen nur Kopien der Nachweise beigelegt werden (Originale oder
beglaubigte Kopien sind nicht erforderlich). Bitte kreuzen Sie fir jede beigeflgte Unterlage das
entsprechende Feld an. Samtliche Unterlagen sind in deutscher Sprache einzureichen.

Dieser Nachweis ist beizufigen, falls die Rechtsform des Auftraggebers eine Eintragung in das
Register verlangt.

Entfallt bei Kapitalgesellschaften. Bei neugegrindeten Firmen kann statt der Auskunft aus dem
Gewerberegister auch eine Kopie der abgestempelten Gewerbeanmeldung beigefligt werden. Bei
Stltzpunkten ist eine Auskunft aus dem Gewerberegister nur erforderlich, wenn es sich um einen
Stltzpunkt mit Publikumsverkehr handelt.

Nachweis darf nicht alter als 3 Monate sein.

Der Instandhaltungsvertrag muss u. a. einen Hinweis auf die bei VdS-anerkannten BMA erforder-
lichen Fristen zur Stérungsbeseitigung entsprechend Abschnitt 5.1.6 m) enthalten.

Nachweis Uber ein zertifiziertes Qualitditsmanagementsystem (QM-System) nach DIN EN 9001 fiir
die Betriebsstatte und ggf. fir die Stitzpunkte. Bei QM-Zertifikaten, die alter als 1 Jahr sind, ist zu-
satzlich eine (auszugsweise) Kopie des letzten Uberwachungsauditberichts oder eine Bestatigung
der Gltigkeit durch den QM-Zertifizierer beizulegen (nicht erforderlich bei VdS-QM-Zertifikaten).
Anmerkung: In Anhang B sind die Anerkennungsbedingungen flir QM-Zertifikate Dritter aufgezeigt.
Das QM-System muss fiir die Errichtung von BMA eingefiihrt worden sein.

Nachweis Uber eine abgeschlossene Betriebshaftpflichtversicherung mit Mindestdeckungssum-
men von 2 Millionen EUR (oder 3 Millionen DM bei ,Altvertragen®) pro Schadensfall zur Deckung
von Personenschaden und 1 Million EUR (oder 1 Million DM bei ,Altvertrdgen®) pro Schadensfall
zur Deckung von Sachschéaden.

Tabellarische Auflistung aller fir die Errichtung von BMA relevanten Regelwerke (z. B. VdS 2095,
VdS 2496, VdS 2833, DIN 14 675, DIN VDE 0833-1 und -2) mit Angabe des Stands, der dem Auf-
traggeber zur Verflgung steht.
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® Nachweis fiir die hauptverantwortliche Fachkraft und mindestens eine weitere benannte Fachkraft
(zusétzliche Fachkraft gemaBs Abschnitt 5.1.5 oder stellvertretende hauptverantwortliche Fachkraft
gemaB Abschnitt 5.1.4), dass sie der Errichterfirma in Vollzeit zur Verfagung stehen (z. B. durch
auszugsweise Kopie des Arbeitsvertrags oder schriftliche Bestatigung).

® Bitte Nachweise Uber die Berufsausbildung (z. B. Dipl.-Ing.- oder Meister-Urkunde), die bisherige
Praxis in der Brandmeldetechnik (z. B. Zeugnisse) und die Kompetenzen (z. B. Stellenbeschrei-
bung) beifligen (siehe auch Abschnitte 5.1.3 bis 5.1.5).

® Detalillierte Schulungsnachweise (einschlieBlich EDV-Kenntnisse, falls erforderlich) der (des)
Systeminhaber(s) fur die jeweilige Fachkraft. Bei Verlangerungsauftrdgen sind detaillierte Schu-
lungsnachweise Uber Nachschulungen vorzulegen, sofern Anderungen bei den relevanten Regel-
werken (z. B. VdS 2095, DIN 14 675, DIN VDE 0833-1 und -2) oder technische Anderungen bei den
verwendeten BMS eingetreten sind.

® Bitte Nachweise Uber die Berufsausbildung (mindestens Gesellen-/Facharbeiterbrief des Elektro-
technikerhandwerks) und die bisherige Praxis in der Brandmeldetechnik (z. B. Zeugnisse) beifl-
gen.

® Kopie der Meldebescheinigung des Einwohnermeldeamts zum Nachweis, dass die Fachkraft inren
1. Wohnsitz am Standort des Stltzpunkts hat (nur bei Stitzpunkten ohne Gewerbeanmeldung und
ohne Publikumsverkehr, z. B. Homeoffice).

® Die Lieferzusage fiir ein BMS muss sich auf die im BMS enthaltenen Geréate und Bauteile sowie auf
die zugehdrige technische Information beziehen.
Anmerkung: Entféllt, wenn der Auftraggeber gleichzeitig Systeminhaber ist.

@ Erklarung des bisherigen Anerkennungsinhabers, dass er die Anerkennung als Errichterfirma flr
BMA an die neue Firma abtritt, sowie Erklarung der neuen Firma, dass sie alle Rechte und Pflichten
aus dem bisherigen Anerkennungsverfahren tbernimmt.
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Anhang D - Auftragsformular

O

O
O
a

[ I R R

Auftrag zur

Anerkennung als Errichterfirma fir Brandmeldeanlagen (BMA)
Verlangerung der Anerkennung Nr. E
Anderung der hauptverantwortlichen Fachkraft, Anerkennungs-Nr. E

Benennung O Anderung einer stellvertretenden hauptverantwortlichen Fachkratt,
Anerkennungs-Nr. E

Benennung O Anderung einer zusatzlichen Fachkraft, Anerkennungs-Nr. E
Anderung der Firmierung, Anerkennungs-Nr. E
Anderung O Ergédnzung von BMS, Anerkennungs-Nr. E
Anderung O Ergénzung von Standorten, Anerkennungs-Nr. E
Sonstige Anderung: , Anerkennungs-Nr. E

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

-—)

Auftraggeber

Firmenname

Vertretungsberechtigt
(bei Kapital- und
Personenhandelsges.)

StraB3e

PLZ, Ort

Telefon Fax

Homepage E-Mail

Betriebsstétte des Auftraggebers

Der Auftraggeber beabsichtigt, BMA nach den VdS-Richtlinien zu errichten:
O durch seine Betriebsstatte am Firmensitz gemaB Ziffer 1
O durch eine juristisch unselbststandige Betriebsstatte an anderer Stelle als am Firmensitz gemaB Ziffer 1:

Firmenname

StraBBe

PLZ, Ort

Telefon Fax

Homepage E-Mail

Hauptverantwortliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte

Name, Vorname Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Zusitzliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte @

Name, Vorname Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)
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5 | Stellvertretende hauptverantwortliche Fachkraft fiir die Betriebsstétte — falls vorhanden

Name, Vorname

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Stiitzpunkt Nr.

6 | Stiitzpunkte fiir die Instandhaltung - falls vorhanden

(Bitte laufend durchnummerieren)

StraBe

PLZ, Ort @

Telefon

Fax

Name der Fachkraft
am Stitzpunkt

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Name der weiteren
Fachkraft am Stitzpunkt

Geburtsdatum

Berufliche Ausbildung @

Ausbildung in der
Brandmeldetechnik @

Bisherige Praxis in der
Brandmeldetechnik
(Art und Dauer)

Fur weitere Stltzpunkte bitte dieses Blatt kopieren.

7 | Brandmeldesystem (BMS)

Anerkennungs-Nummer @

Inhaber der BMS-Anerkennung ©

DO uononononunonnonnonnonnol nvnl w
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Erforderliche Unterlagen

8.1 Erforderliche Unterlagen fiir die Betriebsstétte ©® Anderung der
Anerkennung
Anderung
Firmie-
rung
§ | |ol:
5222 2 2| 5| &
Ss5|55| o | | Q| 2|9
o | 5E| & TR o | @2 o
cEl 58S _ g =] [}
s8|lel| | B|c| &€&
E a0 T (0 [ o [
2osE| S| 8|22 3
wg | ><| I N | < © c
Bescheinigung Uber die Eintragung im Handelsregister @ O O d
Auskunft aus dem Gewerberegister @ O O | O
Nachweis der Bonitat durch Unbedenklichkeitsbescheinigung 0 O
des zust. Finanzamts, oder Bankauskunft ©
Lieferzusage(n) der (des) Systeminhaber(s) © ® O | O O O
Schriftliche Bestatigung(en) der (des) Systeminhaber(s), 0 O 0 O
regelmaBige Schulungen ber das BMS anzubieten ©
Muster des Instandhaltungsvertrags © O O
QM-Zertifikat nach DIN EN ISO 9001 @ O O O
Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung @ O O L
Tabellarische Auflistung aller fir die Errichtung von BMA zur O O
Verflgung stehenden Regelwerke (mit Ausgabestand) ®
Nachweise Uber die Vollzeitbeschéaftigung der O O
hauptverantwortlichen Fachkraft ®
Nachweis(e) Uber die berufliche Qualifikation der 0 =
hauptverantwortlichen Fachkraft ®
Schulungsnachweis(e) der (des) Systeminhaber(s) fur die 0 0 O 0O
hauptverantwortliche Fachkraft ®
Nachweise Uber die Vollzeitbeschéftigung der stellvertretenden O O
hauptverantwortlichen Fachkraft @
Nachweis(e) Uber die berufliche Qualifikation der stellvertre- O O
tenden hauptverantwortlichen Fachkraft ®
Schulungsnachweis(e) der (des) Systeminhaber(s) fur die O O O 0
stellvertretende hauptverantwortliche Fachkraft ®
Nachweise Uber die Vollzeitbeschaftigung der zuséatzlichen 0 O
Fachkraft ®
Nachweis(e) Uber die berufliche Qualifikation der zusatzlichen 0 =
Fachkraft ®
Tabellarische Ubersicht aller BMA, fir die eine regelméaBige O
Instandhaltung durchgefuhrt wird
Abtretungserklarung des bisherigen Zertifikatsinhabers @ O
Ubernahmeerkldrung des neuen Zertifikatsinhabers & O
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8.2 Erforderliche Unterlagen fiir jeden Stiitzpunkt & Anderung der
(sofern vorhanden) @ e o Anerkennung
< o
& 22
- 22 |24 & IS
£2| &5 |33§5| £ =
=3 £ x cne [¥] Q
D E ] 5 | — © ©
£S5 | 5c 255 % L
w 2 > (WS a - o
Auskunft aus dem Gewerberegister @ O O
Kopie der Meldebescheinigung des Einwohnermeldeamts fur O O O
die 1. Fachkraft ®
Nachweis(e) liber die berufliche Qualifikation der 1. Fachkraft ® O O O
Schulungsnachweis(e) der (des) Systeminhaber(s) fur die
1. Fachkraft ® O O O O
Nachweis(e) liber die berufliche Qualifikation der 2. Fachkraft ® O O O
QM-Zertifikat nach DIN EN ISO 9001 ® O O O

9 | Verpflichtungen

gehérige Geblihrentabelle der VdS-Zertifizierungsstelle habe(n) ich (wir) zur Kenntnis genommen und
erkenne(n) sie als Vertragsbestandteil an.

Datum Firmenstempel/Unterschrift des Auftraggebers

Die ,,Richtlinien fiir die Anerkennung von Errichterfirmen fiir Brandmeldeanlagen®, VdS 2129 und die zu-

VdS 2129 : 2009-05 (06)

25



	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Text2: 
	Text1: 
	Kontrollkästchen4: Off
	Text3: 
	Text4: 
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Text5: 
	Text6: 
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Text8: 
	Text7: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text12: 
	Text13: 
	Text14: 
	Text15: 
	Text16: 
	Text17: 
	Text18: 
	Text19: 
	Text21: 
	Text22: 
	Text23: 
	Text24: 
	Text20: 
	Text11: 
	Text25: 
	Text26: 
	Text28: 
	Text29: 
	Text27: 
	Text30: 
	Text31: 
	Text32: 
	Text33: 
	Text34: 
	Text40: 
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text41: 
	Text42: 
	Text35: 
	Text36: 
	Text43: 
	Text44: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text49: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text50: 
	Text51: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text52: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text58: 
	Text59: 
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text75: 
	Text76: 
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchena1: Off
	Kontrollkästchena2: Off
	Kontrollkästchena3: Off
	Kontrollkästchena4: Off
	Kontrollkästchena5: Off
	Kontrollkästchena6: Off
	Kontrollkästchena7: Off
	Kontrollkästchena8: Off
	Kontrollkästchena9: Off
	Kontrollkästchena10: Off
	Kontrollkästchena11: Off
	Kontrollkästchena12: Off
	Kontrollkästchena13: Off
	Kontrollkästchena14: Off
	Kontrollkästchena15: Off
	Kontrollkästchena16: Off
	Kontrollkästchena17: Off
	Kontrollkästchena18: Off
	Kontrollkästchea19: Off
	Kontrollkästchena20: Off
	Kontrollkästchena21: Off
	Kontrollkästchena22: Off
	Kontrollkästchena23: Off
	Kontrollkästchena24: Off
	Kontrollkästchena25: Off
	Kontrollkästchena26: Off
	Kontrollkästchena27: Off
	Kontrollkästchena28: Off
	Kontrollkästchena30: Off
	Kontrollkästchena31: Off
	Kontrollkästchena32: Off
	Kontrollkästchena33: Off
	Kontrollkästchena34: Off
	Kontrollkästchena35: Off
	Kontrollkästchena36: Off
	Kontrollkästchena37: Off
	Kontrollkästchena38: Off
	Kontrollkästchena39: Off
	Kontrollkästchena40: Off
	Kontrollkästchena41: Off
	Kontrollkästchena42: Off
	Kontrollkästchena43: Off
	Kontrollkästchena44: Off
	Kontrollkästchena45: Off
	Kontrollkästchena46: Off
	Kontrollkästchena47: Off
	Kontrollkästchena48: Off
	Kontrollkästchena49: Off
	Kontrollkästchena50: Off
	Text55: 
	Text79: 
	Text80: 
	KontrollkästchenB1: Off
	KontrollkästchenB2: Off
	KontrollkästchenB3: Off
	KontrollkästchenB6: Off
	KontrollkästchenB7: Off
	KontrollkästchenB8: Off
	KontrollkästchenB9: Off
	KontrollkästchenB10: Off
	KontrollkästchenB11: Off
	KontrollkästchenB12: Off
	KontrollkästchenB13: Off
	KontrollkästchenB14: Off
	KontrollkästchenB15: Off
	KontrollkästchenB16: Off
	KontrollkästchenB17: Off
	KontrollkästchenB18: Off
	KontrollkästchenB5: Off
	KontrollkästchenB4: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen13x: Off
	Kontrollkästchen13y: Off
	Text77: 
	Text78: 
	Text77a1: 
	Text78a2: 
	Text78b2: 
	Text77b1: 
	Text77c1: 
	Text78c2: 


